
Kein gutes Wochenende für die Volleyballer

Spielbericht von Matthias Leipnitz

Von  den  Auswärtsfahrten  des  vergangenen  Wochenendes  konnten  weder  die  Damen  noch  die
Herren etwas Zählbares mit nach Mauersberg bringen.

Mit  drei  Niederlagen  in  die  Saison  gestartet  zogen  die  Damen  des  Vereins  auch  gegen  den
ungeschlagenen  Tabellenführer  Lok  Engelsdorf  II  den  Kürzeren.  Trotz  klarer  Verbesserung  in
Aufschlag  und  Annahme  gelangen  beim 0:3  in  den  einzelnen  Sätzen  nur  14,  19  und  erneut  19
Punkte. Zu wenig Ideen im eigenen Angriff ermöglichten den Gastgebern einfache Blockpunkte. Im
Gegensatz dazu gelang es den Damen der SG nur selten den Engelsdorfer Angriff zu blockieren. Der
insgesamt guten eigenen Feldabwehr um die bestens aufgelegte Libera Stefanie Schreiter ist es zu
verdanken, dass die Partie in den Sätzen zwei und drei dennoch lange offen gehalten werden konnte.
Der Trainingsschwerpunkt für die nächsten Einheiten bis zum Spiel gegen Textima muss also nahe
ans Netz gelegt werden. Eine Steigerung in Block und Angriff ist notwendig um bald den ersten
Saisonsieg zu erzielen.

Auch die Herren der Abteilung unterlagen in ihrer Auswärtspartie gegen Brand–Erbisdorf.  Nach
einem 18:25  im ersten  Satz  gelang  mit  26:24  der  Satzausgleich.  Die  Durchgänge  drei  und  vier
wurden 19:25 und 20:25 abgegeben. Die guten Phasen im Spiel der Mauersberger wurden zu häufig
durch vermeidbare einfache Eigenfehler unterbrochen. Wenn es gelingt diese zu minimieren sieht
Spielertrainer  Thomas  Schreiter  gute  Chancen  für  die  nächsten  Partien.  Zudem  hinterließ
Neuzugang Marcel Erge bei seiner Punktspielpremiere einen guten Eindruck. Laut Schreiter kann er
mit seinen 2,04 m Größe das eigene Blockspiel positiv beeinflussen. Ab kommenden Freitag beginnt
das Herrentraining eine halbe Stunde später um 19.30 Uhr.
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